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Verein Spitex Linth gegründet 

 

 

Vier Spitex-Vereine aus der Region Zürichsee-Linth schliessen sich zum Verein Spitex Linth 

zusammen. Die Vereinsgründung ist erfolgt, nun wird die Geschäftsleitung rekrutiert. 

 

Auf Initiative der Politischen Gemeinden planen die vier Spitex-Vereine zwischen Uznach und 

Amden die gemeinsame Zukunft. Im März wurde der Verein Spitex Linth aus der Taufe 

gehoben. Die neue Organisation wurde von Vertreterinnen und Vertretern der bisherigen 

Vereine sowie Vertreterinnen und Vertretern der involvierten Gemeinden gegründet. Der 

Gemeindepräsident von Gommiswald, Peter Göldi, ist der erste Präsident der Spitex Linth. 

Der Vorstand setzt sich im Weiteren zusammen aus: Brigitte Wullschleger, Präsidentin des 

Spitex-Vereins Weesen-Amden, Rita Hüppi, Gemeinderätin Uznach, Herbert Küng, 

Gemeindepräsident Schänis, Edith Thoma, Gemeinderätin Kaltbrunn. 

Die Spitex-Vereine U-G-E-R (Uznach, Gommiswald, Ernetschwil, Rieden), Benken-Kaltbrunn, 

Weesen-Amden sowie der Familien- und Krankenpflegeverein Schänis werden per 1. Januar 

2016 zusammengeführt. Für den Aufbau und die Führung des dienstleistungsorientierten 

Unternehmens mit ca. 60 Mitarbeitenden wird zurzeit eine Geschäftsführerin oder ein 

Geschäftsführer gesucht. Die Organisation des neuen Vereins wird unter Einbezug der 

bisherigen Vereine sowie den Einsatzleitungen entwickelt. 

 

Lokale Verankerung als Erfolgsfaktor 

Trotz enormer Leistungsbereitschaft hat der Druck auf die Spitex-Vereine, noch effizienter zu 

arbeiten und die Kosten zu senken, in den vergangenen Jahren stetig zugenommen. Der 

Zusammenschluss soll mithelfen, den Betrieb noch effizienter zu führen und die 

Dienstleistungen bedarfsgerecht auszubauen und weiter zu professionalisieren. Die lokale 

Verankerung soll auch in Zukunft ein wichtiger Erfolgsfaktor bleiben. Fest steht schon heute, 

dass die Spitex Linth alle Mitarbeitenden weiterbeschäftigen will und auch die Mitglieder der 

bisherigen Vereine übernimmt. Auch für die Kundinnen und Kunden ändert sich im Kontakt mit 

der Spitex wenig. Sie werden weiterhin von den ihnen bekannten und bewährten 

Mitarbeitenden gepflegt und betreut. 

 

Kontakt: Peter Göldi, Präsident Spitex Linth, Telefon 058 228 70 20 


